
Gottesdienstordnung für das Kronenfest  
 
Eröffnung:   Posaunenchor  

unter der Leitung von Klaus-Peter Scharf 
 
Eingangslied:  316, 1-4 
 
316 Lobe den Herren (begleitet vom Posaunenchor) 
 
1. Lobe den Herren, 
Den mächtigen König der Ehren! 
Meine geliebete Seele, 
Das ist mein Begehren. 
Kommet zu Hauf. 
Psalter und Harfe wacht auf, 
Lasset den Lobgesang hören! 
2. Lobe den Herren, 
Der alles so herrlich regieret, 
Der dich auf Adelers 
Fittichen sicher geführet, 
Der dich erhält, 
Wie es dir selber gefällt; 
Hast du nicht dieses verspüret? 
 

 
3. Lobe den Herren, 
Der künstlich und fein dich bereitet, 
Der dir Gesundheit 
Verliehen, dich freundlich geleitet. 
In wieviel Not 
Hat nicht der gnädige Gott 
Über dir Flügel gebreitet. 
4. Lobe den Herren, 
Der deinen Stand sichtbar gesegnet, 
Der aus dem Himmel 
Mit Strömen der Liebe geregnet. 
Denke daran, 
Was der Allmächtige kann, 
Der dir mit Liebe begegnet. 

 
Eingangsspruch: 
 Pfr.:    Herr, deine Güte reicht so weit der Himmel ist. Halleluja 
 Gem.:  Und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen. Halleluja 
Bittruf: 
 Pfr.:  ………… 
 Gem.:  331,  11 
 
331 Großer Gott, wir loben dich (begleitet vom Posaunenchor) 
 
11) Herr, erbarm, erbarme dich.  
Lass uns deine Güte schauen; 
deine Treue zeige sich,  
wie wir fest auf dich vertrauen. 
Auf dich hoffen wir allein:  
lass uns nicht verloren sein.. 
 
Lobpreis: 
 Pfr.:  ………… 
 Gem.:  179,  1 
 
179 Allein Gott in der Höh sei Ehr (begleitet vom Posaunenchor) 
 
1) Allein Gott in der Höh sei Ehr 
und Dank für seine Gnade, 
darum daß nun und nimmermehr 
uns rühren kann kein Schade. 
Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; 
nun ist groß Fried ohn Unterlaß, 
all Fehd hat nun ein Ende 
 
 Pfr.:   Der Herr sei mit Euch 
 Gem.:  Und mit deinem Geist 
 Pfr.:   Lasst uns beten……. 
 Gem.:  Amen 
Schriftlesung: 
 Pfr.:  …………. schließt mit: „Lob sei dir oh Christe“ 
 Gem.:   „lob sei dir oh Christe“ 
 
 
Hauptlied:  123,1 und 5-7 
 



123 Jesus Christus herrscht als König (begleitet vom Posaunenchor) 
 
1) Jesus Christus herrscht als König, 
alles wird ihm untertänig, 
alles legt ihm Gott zu Fuß. 
Aller Zunge soll bekennen, 
Jesus sei der Herr zu nennen, 
dem man Ehre geben muß. 
5) Nur in ihm, o Wundergaben, 
können wir Erlösung haben, 
die Erlösung durch sein Blut. 
Hört's: das Leben ist erschienen, 
und ein ewiges Versühnen 
kommt in Jesus uns zugut. 
6) Jesus Christus ist der Eine, 
der gegründet die Gemeine, 
die ihn ehrt als teures Haupt. 
Er hat sie mit Blut erkaufet, 
mit dem Geiste sie getaufet, 
und sie lebet, weil sie glaubt. 
7) Gebt, ihr Sünder, ihm die Herzen, 
klagt, ihr Kranken, ihm die Schmerzen, 
sagt, ihr Armen, ihm die Not. 
Wunden müssen Wunden heilen, 
Heilsöl weiß er auszuteilen, 
Reichtum schenkt er nach dem Tod. 
 
Predigt 
Predigtlied:  123, 10-11 
 
123 Jesus Christus herrscht als König (begleitet vom Posaunenchor) 
 
10) Jauchz ihm, Menge heilger Knechte, 
rühmt, vollendete Gerechte 
und du Schar, die Palmen trägt, 
und ihr Zeugen mit der Krone 
und du Chor vor seinem Throne, 
der die Gottesharfen schlägt. 
11) Ich auch auf der tiefsten Stufen, 
ich will glauben, reden, rufen, 
ob ich schon noch Pilgrim bin: 
Jesus Christus herrscht als König, 
alles sei ihm untertänig; 
ehret, liebet, lobet ihn! 
 
Chor:   Sei gegrüßt viel tausendmal 
 
Hauptgebet:  …… (mit Stillgebet) 
Vaterunser   (gemeinsam gesprochen) 
Segen 
Schlußlied:  157 
 
157 Lass mich dein sein und bleiben  (begleitet vom Posaunenchor) 
 
Lass mich Dein sein und bleiben, 
Du treuer Gott und Herr, 
von Dir laß mich nichts treiben, 
halt mich bei Deiner Lehr. 
Herr, lass mich nur nicht wanken, 
gib mir Beständigkeit, 
dafür will ich Dir danken in alle Ewigkeit. 
 
CHOR:  Hab Sonne im Herzen 
 
Schluß:  Posaunenchor 

Gerlinde Zurl-Theil 


